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Das Redaktionsteam hat für das Kir-
chenjahr (KJ) 2018/19 das Leitthe-
ma erwählt: 

Warum das denn? 

Wir wollen im Jahresverlauf Fragen 
die heute an Glaube, Kirche und 
Zeremonien/Traditionen gestellt 
werden beantworten.  

Wenn Sie Fragen haben, dann schi-
cken Sie diese doch ans Redaktions-
team.  

Kontaktdaten dazu gibt es im Im-
pressum.  

In dieser Ausgabe wollen wir uns 
mit Themen wie der Kommunion, 
der Taufe von Babys oder den Stern-
singern beschäftigen. Siehe die Sei-
ten 5 bis 7. 

MARTIN MEINDL 
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angesichts der Weltdimension der 
katholischen Kirche mit über 1,2 
Milliarden Menschen und dem Papst 
als oberstem Chef fragt sich man-
cher: Was sind dann schon unsere 
beiden Pfarrgemeinden in Trudering 
mit 10.000 Katholiken? 

Dennoch! Wir sind keine Zweignie-
derlassung mit dem Pfarrer als Fili-
alleiter. Wir sind die Weltkirche, 
die sich hier vor Ort verwirklicht. 
Wir sind ausgestattet mit allen 
Heilsmitteln, die der Kirche von 
Gott geschenkt wurden. Wir haben 
das Evangelium, die Sakramente 
und das Engagement im Sinne Jesu. 
Wir feiern vor allem dieselbe Eucha-
ristie, Quelle und Höhepunkt des 
ganzen christlichen Lebens. Damit 
die Eucharistie zum Höhepunkt 
wird, sind andere Dinge notwendig, 
die auf sie vorbereiten oder aus ihr 
resultieren.  

Das Jahr 2018 betrachte ich als ein 
gutes Jahr für unsere Pfarrgemein-
den, trotz der Unterbesetzung im 
Pastoralteam. Zwei zentrale Gremi-
en, Pfarrgemeinderäte und Kirchen-
verwaltungen, wurden neu gewählt. 
Eine Kirchenmusikerin in St. Franz 
Xaver und eine Pfarrsekretärin in 
St. Augustinus haben ihre Stellen 
angetreten. Der Pfarrverband wurde 
durch viele Kontakte und gemeinsa-
me Aktivitäten weiter konsolidiert. 
Wer das Fronleichnamsfest oder die 
Bergmesse bei schönstem Wetter 

mitgefeiert 
hat, der sah, 
wie wir zusam-
mengehören. 
Das gut ange-
nommene neue 
Logo wird zum 
sichtbaren Zei-
chen dafür.  

 

In unseren Kindertagesstätten ist 
die Freude von über 160 Kindern zu 
spüren, die Tag für Tag durch quali-
tätvolle Arbeit des engagierten Per-
sonals betreut und gebildet werden.  

Allen, die einen Beitrag zur Leben-
digkeit der Kirche vor Ort leisten, 
von dem einfachen Kirchenbesuch 
bis zum intensiven Engagement, 
sage ich ein herzliches Vergelt´s 
Gott!  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und ich wünschen den Leserin-
nen und Lesern, den Pfarrangehöri-
gen und allen, die unsere Aktivitä-
ten durch Kirchensteuer und Spen-
den unterstützen, ein von der Nähe 
und Liebe Gottes erfülltes Weih-
nachtsfest und Gottes Segen für das 
Jahr 2019.  

Es grüßt Sie herzlich Ihr 

  
DR. CZESLAW LUKASZ 

Pfarrer & Leiter des Pfarrverbandes 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
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Gedanken zu Weihnachten  

Weihnachtsgruß aus der  
Evangelischen Friedenskirche  

Liebe Angehörige 
der Pfarreienge-
meinschaft  
St. Augustinus- 
St. Franz-Xaver 

Die Zeit vor Weih-
nachten ist die 
Zeit der Lichter. 
In den Innenstäd-
ten und Ge-

schäftsstraßen strahlen die Lichter-
ketten. Viele Menschen dekorieren 
ihre Vorgärten, Häuser und Fenster 
mit leuchtenden Sternen, bunten 
Lichtern oder Rentieren. Auch in 
Trudering kann man da im Augen-
blick herrlich leuchtende Häuser 
entdecken, Lichter in der Dunkel-
heit… 

Und auch wer seine Wohnung oder 
sein Haus nicht von außen deko-
riert, zündet doch die Kerzen am 
Adventskranz und am Heiligen 
Abend am Christbaum an. Die Lich-
ter sind in der dunklen und kalten 
Jahreszeit anheimelnde Dekoration. 
Sie stimmen uns Menschen ein auf 
Weihnachten und sollen natürlich 
auch zum Einkauf in den Geschäften 
oder zum Verweilen am Glühwein-
stand auf dem Christkindlmarkt ver-
locken. 

Die Lichter verweisen bei aller vor-
dergründigen, manchmal auch kit-
schigen Ausprägung dennoch immer 
auf den eigentlichen Grund des 
Weihnachtsfestes. „Das Licht 

scheint in der Finsternis“ verkündet 
der Evangelist Johannes an Weih-
nachten. Und wir sehen über der 
Krippe von Bethlehem den Stern, 
der die Magier aus dem Osten zum 
neugeborenen König der Welt führt. 
Wir ahnen etwas vom himmlischen 
Glanz der Engel und hören den 
Klang ihres Gesangs: „Frieden auf 
Erden.“ 

„Das Licht scheint in der Finster-
nis.“ Wir kennen dunkle Zeiten. 
Unser Leben ist nicht heil. Bezie-
hungen zerbrechen, Hoffnungen 
werden enttäuscht, Krankheiten 
machen das Leben schwer. Und so 
wie im Kleinen ist es auch im Gro-
ßen. Wir leben in einer zerrissenen 
Welt, voll von Widersprüchen -
zwischen Arm und Reich, zwischen 
Freiheit und Diktatur, zwischen 
Krieg und Frieden. 

Weihnachten schenkt uns die Hoff-
nung: In das Dunkel unseres Lebens 
und dieser Welt scheint das göttli-
che Licht. Von dem Kind in der Krip-
pe geht ein kleines Licht aus, das 
uns anstrahlt, damit wir in den 
dunklen Stunden und Zeiten unseres 
Lebens die Hoffnung haben, dass 
Gott uns hält. Das Licht der Weih-
nacht will uns aber auch mit Licht 
erfüllen, damit wir selbst Licht wer-
den können. Dort, wo Menschen sich 
wie Christus für andere einsetzen, 
ihnen helfen und beistehen, da wird 
es hell.  

4 



Da strahlt das Licht der Weih-
nacht auf, wo Menschen Hilfe 
erfahren, wieder eine Zukunft 
für sich sehen und sie einen 
neuen Anfang wagen können.  

Ich wünsche Ihnen und uns al-
len ein Weihnachtsfest, an 

dem wir von dem göttlichen 
Licht erfüllt werden zu Hoff-
nung und Liebe. 

In ökumenischer Verbunden-
heit, Ihr Pfarrer  

JÜRGEN KAUFFMANN 
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Vom Sterndeuter zum Sternsinger  

Wie viele Sterndeuter oder 
Magier nach Bethlehem ka-
men, ist nicht bekannt. Der 
Kirchenlehrer Origenes (185-
254) spricht zum ersten Mal 
von drei Magiern, wohl wegen 
der drei Gaben Gold, Weih-
rauch und Myrrhe. 

Da für die Stern-
deuter der Messi-
as Gott und Kö-
nig war, brach-
ten sie ihm kö-
nigliche Ge-
schenke: Gold 
für den König, 
Weihrauch für 
Gott und Myrrhe 
für den sterbli-
chen Menschen. 
Dabei wurde angenommen, 
dass nur Könige solche Königs-
geschenke überreichen kön-
nen. Die Sterndeuter-Könige 
waren die ersten Heiden, die 
an der Krippe niederknieten.  

Um Haus und Hof vor Unheil zu 
schützen, bat man um den 

Segen der heiligen Könige - 
Caspar, Melchior und Baltha-
sar. Dazu wurden die Anfangs-
buchstaben ihrer Namen auf 
die Türbalken geschrieben. 
Heute schreiben die Sternsin-
ger den Segen mit gesegneter 
Kreide über die Türen: 

20*C+M+B+19. Das aktuelle 
Jahr, in dem Fall 
2019, steht ge-
trennt am Anfang 
und am Ende. 
Der Stern steht 
für den Stern, 
dem die Weisen 
aus dem Morgen-
land gefolgt sind. 
Zugleich ist er 
Zeichen für 

Christus. Die Buchstaben 

C+M+B stehen für die lateini-
schen Worte „Christus Mansio-
nem Benedicat“ – Christus seg-
ne dieses Haus. Die drei Kreu-
ze bezeichnen den Segen: Im 
Namen des Vaters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 



Schwerpunkt 

Taufe im Babyalter 

Ich war 15 Tage jung, als ich 
getauft wurde und habe beten 
gelernt, bevor ich lesen konn-
te. Meinen Eltern bin ich dank-
bar, dass sie mich früh in die 
Kirche mitgenommen haben. 
Heute überlegen sich manche 
Eltern, ob sie dem Kind die 
Entscheidung über die Taufe 
überlassen, wenn es groß wird. 
Wir wissen aber, dass Erfah-
rungen im Kindesalter aus-
schlaggebend für das erwach-
sene Leben sind. Vereinfacht 
sage ich: Wie das Kind von der 
Geburt an Luft, Muttermilch 
und Liebe braucht, so braucht 
es auch eine Orientierung, ein 
Wertefundament. Man kann 
das Kind nicht religiös neutral 
aufwachsen lassen. Schließlich 
entscheiden die Eltern in vie-
len anderen Bereichen an Stel-
le des Kindes. Bei den Tauffei-

ern erlebe ich, wie es auch 
kirchlich distanzierten Eltern 
wichtig ist, ihr Kind von An-
fang unter den Schutz Gottes 
zu stellen. Wenn es dann im 
christlichen Umfeld aufwächst, 
wird es ganz von selbst lernen, 
dass Gott Teil des Lebens ist. 
Ich halte es für eine Illusion, 
dass Kinder sich später als Ju-
gendliche oder junge Erwach-
sene für die Taufe entschei-
den. Theoretisch kann man 
dies zwar nicht ausschließen, 
die Praxis zeigt aber, dass es 
nicht geschieht. Die Entschei-
dung, das Kind taufen zu las-
sen, hängt letztendlich davon 
ab, wie ernst es die Eltern 
selbst mit dem Glauben mei-
nen.  

DR. CZESLAW LUKASZ 
Pfarrer  
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Die Sternsingeraktion startete 
1959 mit 100 Gemeinden. Seit 
1961 wird sie gemeinsam mit 
dem BdkJ vom Kindermissions-
werk getragen. 2005 engagier-
ten sich dann über 12.700  Ge-
meinden mit 500.000 Kindern 
und Jugendlichen mit 80.000 
Betreuern für diese Aufgabe. 
Heute ist es die weltweit größ-
te Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder. Jedes Jahr 

werden damit mehr als 1600 
Projekte weltweit unterstützt. 

Mehr über die historischen Hin-
tergründe und aktuellen The-
men bzw. Projekte finden Sie 
auf der Internetseite des Kin-
dermissionswerkes sternsin-
ger.de 

BEATE SPÖRER 
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Der Leib Christi - Amen !  

Warum das denn ?  

Wer in der Messe zur Kommu-
nion geht, kennt das: Ist man 
an der Reihe, zeigt einem der 
Priester oder der Kommunion-
helfer die Hostie und sagt: 
„Der Leib Christi.“  

 Warum das denn ?  

Im Grunde ist das so etwas wie 
eine Vorstellung: Dies hier - 
also die Hostie - ist der Leib 
Christi, also Christus selbst.  

Der oder die Empfangende 
antwortet dann: „Amen“.  

Warum das denn ?  

Amen heißt so viel wie „Ich 
stimme zu“ oder „Ja, das sehe 
ich auch so“. Es ist also ein 
ganz kurzes Glaubensbekennt-
nis: Ja, ich bin davon über-
zeugt, dass mir bei der Kom-
munion in der Hostie Christus 
selbst begegnet.  

Diese Überzeugung ist übrigens 
- meiner (!) Meinung nach - 
das wesentliche Kriterium für 
die Entscheidung, ob ich zur 
Kommunion gehe oder eben 
nicht. Alles andere ist zweit-
rangig.  

Nach dem Amen legt mir der 
Kommunionhelfer oder die 
Kommunionhelferin die Hostie 
in die linke Hand, die dabei 

auf der rechten liegt. Mit der 
rechten nehme ich sie dann in 
den Mund (Handkommunion). 
Wer möchte, kann sie sich 
auch direkt in den Mund legen 
lassen (Mundkommunion).  

Dann tritt man zur Seite, 
macht eine kurze Verneigung 
zum Altar hin und geht zurück 
zu seinem Platz.  

Aber auch alle, die die Kom-
munion nicht empfangen 
möchten, sind eingeladen, 
nach vorne zu kommen. Meis-
tens sind das Kinder, die noch 
nicht ihre Erstkommunion hat-
ten, durchaus aber auch Er-
wachsene. Für den Kommuni-
onhelfer ist es in diesem Fall 
immer sehr hilfreich, wenn 
ihm die Absicht, nicht zu kom-
munizieren, vorher angezeigt 
wird. Z. B. durch X-förmig vor 
der Brust verschränkte Arme 
oder durch einen Finger vor 
dem Mund.  

Sie bekommen dann ein Kreuz 
auf die Stirn gezeichnet und 
einen kurzen Segenswunsch 
mit auf ihren Weg.  

DR. LUDGER SCHRÖDER  
Kommunionhelfer 



Weihnachten  

IN ST. AUGUSTINUS  

ADVENT 
Roratemessen:  
jeden Fr., 06:45 Uhr 
Bußgottesdienst:  
Do., 13.12., 18:00 Uhr 

4. ADVENTSSONNTAG 
Sa., 22.12., 18:00 Uhr  
Eucharistiefeier 
So., 23.12., 09:30 Uhr  
Eucharistiefeier 

MO., 24.12. HEILIGER ABEND 
15:00 Uhr Feierliches Weihnachts-
läuten mit allen Glocken 
15:30 Uhr Kinderwortgottesdienst 
mit Krippenspiel und Kinderchor 
17:00 Uhr Eucharistiefeier – Famili-
engottesdienst am Heiligen Abend 
mit dem Jugendchor und Jungem 
Kammerchor 
22:30 Uhr Eucharistiefeier – Christ-
mette, "Messe in B" von Franz Schu-
bert für Chor und Orchester 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kann bei allen Gottesdiensten mit 
nach Hause genommen werden. Bit-
te eine geeignete Laterne mitbrin-
gen. 

DI., 25.12. WEIHNACHTEN  
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
09:30 Uhr Eucharistiefeier, feierli-
che Orgelmusik 

Mi., 26.12. FEST DES 
HL. STEPHANUS 
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit dem 
Gospelchor OpenSpirit 

FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
Sa., 29.12., 18:00 Uhr  
Eucharistiefeier 
So., 30.12., 09:30 Uhr  
Eucharistiefeier 

MO., 31.12. ST. SILVESTER 
17:00 Uhr Eucharistiefeier zum Jah-
resschluss, feierliche Bläsermusik 

DI., 01.01. NEUJAHR  
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER  
MARIA 
18:00 Uhr Eucharistiefeier zu Neu-
jahr, Orgel und Trompete 
 
ERSCHEINUNG DES HERRN 
Sa., 05.01., 18:00 Eucharistiefeier 
So., 06.01., 09:30 Uhr Eucharistie-
feier mit dem Kirchenchor, Einzug 
der Sternsinger 

TAUFE DES HERRN 
Sa., 12.01., 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
So., 13.01., 09:30 Uhr  
Eucharistiefeier – Familiengottes-
dienst mit Tauferneuerung, 
liturgische Eröffnung der Erstkom-
munionvorbereitung 

WERKTAGSMESSEN 
Fr., 28.12.2018, 09:00 Uhr  
Mi., 02.01.2019, 18:00 Uhr  
Fr., 04.01.2019, 09:00 Uhr  
Mi., 09.01.2019, 18:00 Uhr  
Fr., 11.01.2019, 09:00 Uhr 

8 



IN ST. FRANZ XAVER 

 Weihnachten   9 

ADVENT 
Roratemessen:  
jeden Do., 19:00 Uhr 
Bußgottesdienst:  
Sa., 22.12., 18:00 Uhr 

4. ADVENTSSONNTAG 
Sa., 22.12., 18:00 Uhr  
Wort-Gottes-Feier, Bußgottesdienst 
So., 23.12., 11:00 Uhr  
Eucharistiefeier 
So., 23.12., 19:00 Uhr  
Eucharistiefeier 

MO., 24.12. HEILIGER ABEND 
15:00 Uhr Feierliches Weihnachts-
läuten mit allen Glocken 
15:30 Uhr Kinderwortgottesdienst 
mit Krippenspiel und Orffgruppe 
17:00 Uhr Eucharistiefeier – Famili-
engottesdienst am Heiligen Abend 
mit dem Chor Cantami 
23:00 Uhr Eucharistiefeier – Christ-
mette 
Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kann bei allen Gottesdiensten mit 
nach Hause genommen werden. Bit-
te eine geeignete Laterne mitbrin-
gen. 

DI., 25.12. WEIHNACHTEN 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Klari-
nettenquartett 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Mi., 26.12. FEST DES  
HL. STEPHANUS 
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Missa 
brevis in G von W. A. Mozart für 
Soli, Chor und Orchester 

FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
So., 30.12., 11:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
So., 30.12., 19:00 Uhr  
Eucharistiefeier 

MO., 31.12. ST. SILVESTER 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
Jahresschluss mit Trompete und 
Orgel 

DI., 01.01. NEUJAHR 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA 
11:00 Uhr Eucharistiefeier zu Neu-
jahr 
19:00 Uhr Eucharistiefeier zu Neu-
jahr mit Aussendung der Sternsinger 

SO., 06.01. ERSCHEINUNG DES 
HERRN 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Ein-
zug der Sternsinger 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

TAUFE DES HERRN 
Sa., 12.01., 18:00 Uhr  
Wort-Gottes-Feier 
So., 13.01., 11:00 Uhr Eucharistie-
feier – Familiengottesdienst mit 
Tauferneuerung, liturgische Eröff-
nung der Erstkommunionvorberei-
tung, mit dem Kinderchor „Xaver 
Singers“ 
So., 13.01. 19:00 Uhr  
Eucharistiefeier 

WERKTAGSMESSEN 
Do., 27.12.2018, 19:00 Uhr 
Do., 03.01.2019, 19:00 Uhr 
Di., 08.01.2019, 19:00 Uhr 
Do., 10.01.2019, 19:00 Uhr 
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WIR BESUCHEN SIE GERNE 

Sind Sie im fortgeschritte-
nen Alter oder krank und 
können nicht zur Kirche 
kommen? 

Wir Seelsorger besuchen 
Sie gerne, auf Wunsch 
bringen wir die hl. Kommu-
nion oder spenden das Sak-
rament der Krankensal-
bung. Kein Christ soll ohne 
Sakramente sterben. Wir 
kommen gerne. Lassen Sie 
es uns nur wissen. Ein An-
ruf ins Pfarrbüro genügt. 

IHRE SEELSORGER 

BIBEL UND LEBEN 

Einmal im Monat ein Bibel-
abend mit einem Seelsor-
ger im Pfarrheim St. Franz 
Xaver, jeweils am Donners-
tag um 20:00 Uhr:  

17. Januar 2019 
14. Februar 2019 

14. März 2019 

TELEFONSEELSORGE 

Telefon 0800 - 111 0 222  

oder 0800 - 111 0 111  

(Der Anruf ist gebührenfrei.) 

ÖKUMENISCHER KREIS 

So., 02.12.2018, 19:00 Uhr:  
Friedenskirche  
„Einstimmung in den Advent“ 

Di., 11.12.2018, 20:00 Uhr:  
Turmzimmer Friedenskirche 
„Christliche Vereine“ 

Mi., 16.01.2019, 20:00 Uhr:  
Turmzimmer Friedenskirche 
„Taufe von Kindern und Erwachsenen“ 

Do., 14.02.2019, 20:00 Uhr:  
Turmzimmer Friedenskirche 
„Christliche Kindererziehung“ 

Mo., 11.03.2019, 20:00 Uhr:  
Turmzimmer Friedenskirche  
„Wallfahrtsziele“ 

Di., 09.04.2019, 20:00 Uhr:  
Turmzimmer Friedenskirche  
„Ewiges Leben aus biblischer Sicht“ 

KIRCHGELD 

Diesem Pfarrbrief liegt die bekannte Tüte 
für das Kirchgeld bei. Der Kirchgeldbe-
trag steht ungekürzt den Kirchengemein-
den zur Verfügung.  

Vergelt´s Gott! Pfr. LUKASZ 

RORATEGANG NACH KEFERLOH 

Sa., 15.12.2018, 06:00 Uhr: St. Franz Xaver  
07:45 Uhr: Eucharistiefeier in St. Aegidius 
Keferloh 
Informationen im Schaukasten und im In-
ternet 
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TERMINE DER ERWACHSENENBILDUNG 

Der Arbeitskreis Erwachsenenbildung lädt herzlich zu den folgen-
den Veranstaltungen ein: 

So., 16.12.2018, 13:45 Uhr, Kassenhalle der Alten Pinakothek:  
Weihnachten auf den Bildern der Alten Pinakothek, Führung mit Irene 
Bergdolt-Andreae. Unkostenbeitrag (zusätzlich zum Eintritt) 10 EUR, An-
meldung im Pfarrbüro 

Mi., 09.01.2019, 20:00 Uhr „Wenn wir an die Grenzen kommen“ Buchprä-
sentation und Gespräch mit Sr. Christine Klimann, Pfarrsaal St. Augustinus 

Do., 28.03.2019, 20:00 Uhr, Pfarrsaal St. Augustinus: Wir aber verkünden 
den Gekreuzigten – Das Kreuz, Christus und die Christen in der säkularen 
Gesellschaft. Referent ist Johann Hagel. Eintritt frei, Spende erbeten 

Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung.  
Gerne nehmen wir auch Anregungen entgegen.    BARBARA MASSION 

SENIORENAUSFLUG 

Wie bereits im letzten Pfarrbrief angekündigt:  Adventsausflug 
am Fr., 07.12.2018 zur „Stille-Nacht-Kapelle“ in Oberndorf mit 
Führung, Besichtigung der Pfarrkirche Maria Bühel, Abfahrt 09:00 
Uhr Friedenspromenade/Vogesenstraße. Näheres zeitnah im 
Schaukasten.              JOSEFINE CZYPIONKA 

TERMINE FÜR SENIOREN IN 2019 

Jeweils nach der Messe um 14:00 Uhr im Pfarrsaal St. Franz Xaver 

Mi., 09. Januar 2019, „Therapie Pfarrer Kneipp - Aktuell wie eh und je.“  
Es referiert Frau Waltraud Winkler von Pro Senior. 

Mi., 13. Februar 2019, Heiterer Faschingsnachmittag mit musikalischer Be-
gleitung durch Herrn Vomberg. 

Mi., 13. März 2019, Frau Blank-Hofmiller trägt selbstverfasste „Bayerische 
Geschichten und Gedichte“ vor. 

Mi., 10. April 2019, Fachreferentin Frau Müller spricht zum Thema: 
„Zuckerkrank - was bedeutet das für mich?“ 

ELISABETH ANDROLEIT 
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Ähnlich wie in der letzten Advents-
zeit soll auch in diesem Jahr wieder 
diese Zeit durch den  „Lebendigen 
Adventskalender“  bereichert wer-
den.  

Lebendig  ist dieser durch Men-
schen, die sich in der oft allzu hek-
tischen Vorweihnachtszeit bewusst 
Zeit für die Vorbereitung auf die 
Ankunft Jesu Christi,  für die Begeg-
nung und Gemeinschaft mit Men-
schen nehmen.   

Vom 01. bis 23. Dezember laden 
deshalb wieder Familien, Gruppie-
rungen oder Chöre der Pfarreien St. 
Augustinus und St. Franz Xaver zum 
besinnlichen  Beisammensein ein, 
diesmal  um 18:00 Uhr.  

Vor der Haustüre, im Garten oder 
Hof treffen sich interessierte Ge-
meindemitglieder und für ca. 20 bis 
30 Minuten wird gemeinsam gesun-
gen,  innegehalten, werden Ge-
schichten, Gebete oder Segenswün-
sche vorgetragen, Plätzchen geges-
sen, Punsch oder Glühwein getrun-
ken ….  

In den Gottesdienstordnungen fin-
den Sie dann die Zeiten und Adres-
sen,  wer an den einzelnen  Aben-
den Gastgeber ist und ein Türchen 
inhaltlich vorbereitet hat.  

BEATE SPÖRER 

  

Lebendiger Adventskalender  

Am Sonntag, den 07.04.2019 
werden von 09:00 bis 16:00 Uhr 
vom Bastelkreis bei Fastensup-
pe sowie Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim Osterkerzen und ös-
terliche Geschenke angeboten. 

Der Erlös geht zu 100% in sozia-
le Projekte. 

BEATE SPÖRER 
Bastelkreis St. Augustinus 

 

Ostermarkt 
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Das Basarteam des Kindergar-
tens St. Augustinus sucht im-
mer fleißige Helfer aus der 
Gemeinde, die uns bei dem 
zweimal jährlich stattfinden-
den Kindersachen- und Spiel-
zeugBasar unterstützen wol-
len. 

Wer Freude am Verkauf hat, 
gut sortieren und mit anpa-
cken kann sowie Zeit und Lust 
hat, sich für die Kinder in der 

Gemeinde zu engagie-
ren, meldet sich bitte unter: 

basarteam@kindergarten-st-
augustinus.de oder 
0171/3881535. 

20% des Verkaufserlöses aus dem 
Basar werden zugunsten des Kin-
dergartens St. Augustinus ver-
wendet. Damit können viele 

wichtige Projekte für die Kinder 
umgesetzt werden. 

Der nächste Basar findet vom 21. 
bis 23. März 2019 statt. 

Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung! 

BASARTEAM 
Kindergarten St. Augustinus 

Fleißige Helfer gesucht  

BASARE IN ST. AUGUSTINUS 

Sa., 16.03.2019, 09:00 - 12:00 Uhr: 
Basar für Damenmoden im Pfarr-
heim 
Info unter st-augustinus-
muenchen.de 

Sa., 23.03.2019, 08:30 – 12:00 Uhr: 
Kindersachenbasar  
Info unter kindergarten-bazar.de 

CHRISTINE GRÜNWALD 
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Fr., 14.12.18, 06:45 Uhr: Rorate 
„Familienmusik Eixenberger“ 

Fr., 21.12.18, 06:45 Uhr: Rorate 
„Reishofner Sänger“ 

Mo., 24.12.18, 15:30 Uhr: Krip-
penspiel mit dem Kinderchor;  
17:15 Uhr Familiengottesdienst 
mit dem Jugendchor und dem 
Jungen Kammerchor; 22:30 Uhr: 
Christmette mit dem Kirchen-
chor, Messe in B von Franz Schu-
bert  

Mi., 26.12.18, 09:30 Uhr: Fest-
gottesdienst mit OpenSpirit; 
17:00 Uhr: Weihnachtskonzert 
mit „Attacca Brass“  

Mo., 31.12.18, 17:00 Uhr Jahres-
schlussgottesdienst mit Bläsern  

Di., 01.01.19,  18:00 Uhr: Fest-
gottesdienst mit Orgel und 
Trompete  

So., 06.01.19, 09:30 Uhr: Fest-
gottesdienst zu Epiphanie mit 
dem Kirchenchor  

So., 31.03.19, 17:00 Uhr: Passi-
onskonzert, „Musikalisches Op-
fer“ von Johann Sebastian Bach  

Kirchenmusikalisches Programm  

Sa., 01.12.18, 18:00 Uhr: Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium mit 
dem Kirchenchor (Robert Jones: 
Messe in C für Chor und Orgel; 
Max Eham:  
Marien-Advent; Carl Briegel: 
Stimmet Hosianna an)  

So., 02.12.18, 11:00 Uhr: Famili-
engottesdienst zum Patrozinium 
mit „Xaver Angels and Friends“  

Mo., 24.12.18, 15:30 Uhr: Kin-
dermette mit Krippenspiel und 
Orffgruppe; 17:00 Uhr: Familien-
mette mit Cantami 

Di., 25.12.18, 11:00 Uhr: Eucha-
ristiefeier am 1. Weihnachtsfei-
ertag mit Klarinettenquartett 

 
 
 

 

So., 02.12.18, 09:30 Uhr: Famili-
engottesdienst mit Kinderchor  

Fr., 07.12.18, 06:45 Uhr: Rorate 
„Uli-Haslberger-Gedächtnis-
Rorate“ mit Zithermusik 

Sa., 08.12.18, 08:00 Uhr: 
Rorateamt der Frauengemein-
schaft mit dem Kirchenchor 
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OpenSpirit: Das bedeutet Spaß 
an vielen verschiedenen Mu-
sikrichtungen und Gemein-
schaft. Wir Sängerinnen und 
Sänger kommen gerne in den 
Gottesdienst, um durch unseren 
Beitrag Kirche aktiv zu gestal-
ten und die frohe Botschaft des 
Gottesdienstes musikalisch zu 
verkünden. 

Wir haben uns auch dieses Mal 
sehr gefreut, dass Sie so zahl-
reich zu unserem Jahreskonzert 
erschienen sind! Wer nicht da-
bei sein konnte, findet hoffent-
lich die Gelegenheit, am  
2. Weihnachtsfeiertag mit uns 
zu singen und zu feiern. Der 
Festgottesdienst beginnt um  
09:30 Uhr. Im neuen Jahr sind 
wir während des Vorabendgot-
tesdienstes am 23.02.2019 um 

18:00 Uhr zu hören. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Wenn auch Sie gerne musizieren 
und Lust auf Spirituals und Gos-
pels haben, dann heißen wir Sie 
herzlich zu einer Probe will-
kommen. Vor allem die Männer-
stimmen freuen sich über tat-
kräftige Unterstützung! Wir 

treffen uns immer mitt-
wochs außerhalb der Fe-
rien in unserem Pfarr-
heim am Hälblingweg 11, 
81825 München von 
19:00 bis 20:30 Uhr.  

Förderverein Gospelchor 
OpenSpirit St. Augustinus 
München e.V. 

Wenn Sie von unserem 
Engagement begeistert 

sind und Sie uns unterstützen 
wollen, dann werden Sie doch 
selbst Mitglied (openspirit.eu/
foerderverein/) oder helfen Sie 
uns durch Ihre Spende.  

Förderv. Gospelchor OpenSpirit 
IBAN  
DE23 7509 0300 0002 1207 12 

VERENA HAHN 

Gospelchor OpenSpirit 
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„Wer singt, betet doppelt“ 

Schon die frühe Kirche hat die 
Bedeutung der Musik bei der 
Gestaltung der Liturgie erkannt: 
Von Ambrosius wird erzählt, 
dass er durch den Gesang der 
Hymnen viele Menschen zum 
Glauben bewegte. Augustinus 
hat ein eigenes Buch über die 
Musik geschrieben, in dem er 
die heilende Wirkung der Musik 
beschreibt, in der er auch eine 
spirituelle Aufgabe sieht.  

In diesem größeren Verständnis 
sind auch die kirchenmusikali-
schen Angebote heute in St. 
Franz-Xaver zu sehen. Von den  
"Xaver-Kids" und „Xaver Sin-
gers“ im Kinderchor, vom Ange-
bot der „Musikalischen Entde-
ckungskiste“ im Kindergarten 
(seit Herbst 2018) über die 
"Xaver Angels and Friends" mit 
ihren schwungvollen Neuen 
Geistlichen Liedern bis hin zum 
Kirchenchor und Schola- und 
Kantorengesang möchte das Sin-
gen und Musizieren, aber auch 
die Stille und das Hören von Mu-
sik Räume eröffnen, in denen 
für uns Menschen erfahrbar 
wird: Es tut mir einfach gut; 

Stille, Hören, Singen und Musik 
richten mich auf. Ich darf mit 
dem da sein und mich einbrin-
gen, was mir wertvoll ist … Ich 
bin in guter Gemeinschaft mit 
anderen unterwegs. Und nicht 
zuletzt, wie es in einem Kanon 
heißt:  

„Singen, singen tut man viel zu 
wenig, singen, singen, kann 
man nie genug. Frisch gesun-
gen, froh gelaunt, und so meis-
tert man das Leben, das man 
selber staunt.“  

Neben den einzelnen musikali-
schen Gruppierungen möchte 
ich deshalb auf zwei Aspekte 
und Angebote zu sprechen kom-
men, die mir sehr am Herzen 
liegen: Die spirituelle Dimensi-
on von Musik und die liturgi-
schen Möglichkeiten von Musik 
und Gesang.  

„Schweige – höre - singe“ – 
Atemholen am Freitagabend in 
St. Franz Xaver  

Seit Herbst 2018 gibt es dieses 
musikalisch-geistliche Angebot 
einmal im Monat, zu dem 

oder: „Mehr als Worte sagt ein Lied …“ (Gl 140)  
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jede/r eingeladen ist: eine Ein-
ladung, mit meditativen Gesän-
gen und geistlichen Impulsen 
zur Ruhe kommen …  

im Hören und Ausprobieren, un-
serer eigenen Stimme auf die 
Spur kommen und dabei der 
Stimme Gottes lauschen …  

schweigen – atmen – tönen – 
singen … in Gemeinschaft  

Eingeladen ist jede/r, der/die 
interessiert ist, die eigene Stim-

me zu entdecken und sich im 
Singen zu erleben, auch wenn 
Sie sich vielleicht gar nicht so 
richtig trauen! Entscheidend ist 
die Freude am Experiment! Die 
Abende finden im Pfarrheim 
(kleiner Pfarrsaal) statt.  

Die nächsten Termine sind am 
Fr., 14.12.18, Fr., 18.01.19, 
Fr., 08.02.19, Fr., 22.03.19 je-
weils 19:00 Uhr bis 20:15 Uhr.  

HELENE AUMER 

Die Feier der Liturgie ist ein 
dialogisches Geschehen, insbe-
sondere auch in musikalischer 
Hinsicht. Damit dies lebendig 
erfahrbar wird, gibt es in unse-
rem neuen Gotteslob noch viel 
zu entdecken. Nicht nur alte 
und neue Lieder, sondern auch 
die Schätze des deutschen Li-
turgiegesangs wie Wechselge-
sänge und Psalmen in verschie-
denen Vertonungen gilt es zu 
heben und einzuüben, daneben 
auch den Gregorianischen Cho-
ral.  

Dazu braucht es Frauen und 
Männer, gerne auch Jugendli-
che, die bereit sind, ihre Stim-
men zu schulen, in einer Schola 

zu singen bzw. auch in den Kan-
torendienst hineinzuwachsen.  

Wer sich für diese Aufgabe oder 
andere Angebote interessiert, 
kann sich gerne bei mir melden 
oder einfach mal vorbei kom-
men in den einzelnen musikali-
schen Gruppierungen zum Rein-
schnuppern! In jedem Fall freue 
ich mich, wenn wir in unserer 
Gemeinde St. Franz Xaver das 
Wort des Paulus an die Epheser 
beherzigen: „Lasst in eurer Mit-
te Psalmen, Hymnen und Lieder 
erklingen, wie der Geist sie ein-
gibt. Singt und jubelt aus vol-
lem Herzen zum Lob des 
Herrn!“ (Eph 5,19) Ihre/Eure  

HELENE AUMER 

Kantoren/Schola gesucht 
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Am Samstag, 15.09.2018 feierte 
unser Ortsverband sein 70-
jähriges Be-
stehen. Die 
Veranstaltung 
begann um 
10:30 Uhr mit 
einem Fest-
gottesdienst, 
den Pfarrer 
Dr. Czeslaw Lukasz gemeinsam 
mit Prälat Dr. Gerhard Gruber 

und dem Stadtkreispräses der 
KAB Msgr. Herbert Kellermann 
zelebrierte. Der Kirchenchor 
von St. Augustinus sang unter 
der Leitung von Kirchenmusiker 
Josef Stahuber und mit der Be-

gleitung der Stubenmusik Eixen-
berger die Bauernmesse von 

Annette Thoma. Es war 
wirklich ein Erlebnis. Den 
Rahmen bildeten die 
Ortsverbände des Münch-
ner Ostens der KAB mit 
ihren Fahnenabordnun-
gen. 

Anschließend fand im 
festlich geschmückten Pfarrsaal 
für die Mitglieder und die zahl-
reichen Ehrengäste ein Sekt-
empfang statt. Beim gemeinsa-

men Mittagessen, der 
„Bilderschau über 70 Jahre 
KAB“ und Kaffee und Kuchen 
unterhielten sich alle ausge-
zeichnet. Es war ein harmoni-
sches wundervolles Fest! 

KAB St. Augustinus 
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Unsere nächsten Termine sind: 

Samstag, 08.12.2018, 08:00 Uhr 
Rorateamt von KAB und Kfd mit 
anschließendem Frühstück. 

Sonntag, 09.12.2018, 15:00 Uhr 
Adventfeier mit weihnachtli-
cher Musik und Heimatdichter 
Herbert Wildmoser. 

Die weiteren Termine werden 
im Jahresprogramm 2019, in 
der Gottesdienstordnung von 

St. Augustinus, auf der Pinwand 
in der Kirche und im Internet 
bekannt gegeben.  

Wir wünschen unseren Mitglie-
dern, Pfarrangehörigen und 
Freunden eine besinnliche Ad-
ventszeit und friedliche Weih-
nachten sowie ein gesundes 
glückliches neues Jahr. 

INGE RAUSCHMEIER 
Vorsitzende 

Von Johann Wolfgang von Goe-
the stammt das Zitat „Es ist 
nicht genug, zu wissen, man 
muss auch anwenden; es ist 
nicht genug, zu wollen, man 
muss auch tun.“.  

Gesagt - getan!  

Zu Beginn der Adventszeit kön-
nen wir auf viele erfolgreiche 
Aktivitäten in 2018 zurückbli-
cken. Unser herbstliches „Rama 
dama in Trudering“ – eine Säu-
berung öffentlicher Grünflächen 
– fand am 13.10.2018 mit Un-
terstützung der Ortsgruppe 
München-Ost des BUND Natur-

schutz in Bayern e. V. statt.  

Die vor einem Jahr mit unserem 
Präses, Pfarrer Franz X. Leibi-
ger, wiederbelebte monatliche 
„Entspannung & Meditation am 
Feierabend“ erfreute sich re-
gelmäßigen Zuspruchs. Anlass 
genug, dies gemeinsam mit ei-
nem Besinnungstag „Oase am 
Samstag“ am 17.11.2018 zu fei-
ern.   

Wer wollte, konnte bei uns mit 
seiner Unterschrift Farbe be-
kennen und die bayrischen 
Volksbegehren „Betonflut ein-
dämmen“, „Stoppt den Pflege- 

KAB St. Franz Xaver 

Einfach Gutes tun. 
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notstand“ oder “Stoppt das Ar-
tensterben – Rettet die Bienen“ 
unterstützen. Ende Oktober 
2018 startete dann wieder un-
ser unterhaltsamer zweiter Bai-
rischkurs „Dahoam is wo dei 
Herz is“ an 4 Samstagnachmit-
tagen.  

Auf unserer Mitgliederversamm-
lung am 02.12.2018 werden 
dann Weichen für die Zukunft 

gestellt. Für 2019 ist u. a. auch 
eine Fahrt nach Rom geplant. 
Informationen zu unseren Akti-
vitäten (siehe auch „Brillen 
weltweit“ oder „Teilen wie St. 
Martin“) finden Sie beispiels-
weise in der Gottesdienstord-
nung oder auf der Pfarrei-

Homepage und 
auf facebook unter 
„KAB.sfx“.  

Machen Sie mit. 
Einfach Gutes tun. 
 Herzlichen Dank. 

 WOLFGANG JUNGWIRTH  
KAB St. Franz Xaver 

Aktion BRILLEN WELTWEIT 

1.000 Brillen? 2019 geht’s weiter.   

Nach der tollen Halbzeitbilanz 
(511 Brillen per 30.06.2018) 
blieb die Spendenbereitschaft 
auch während der Sommermo-
nate ungebrochen.  

Mit 793 Brillen per 31.08.2018 
ist nun das Ziel von 1.000 ge-
spendeten Brillen bis zum Jah-
resende durchaus erreichbar.  

Die ursprünglich bis zum Jahres-
ende laufende Sammelaktion 
„BRILLEN WELTWEIT“ wird da-
her auch in 2019 fortgesetzt.   

Alte Handys spenden  

Ab sofort 
wollen wir – 
testweise – 
auch die 
Möglichkeit 
einer Spen-

de von nicht mehr benötigten 
Mobiltelefonen anbieten und 
damit die Aktion „Saubere Han-
dys“ von „missio“ unterstützen. 
missio-hilft.de/handyspenden 
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Das Päpstliche Missionswerk 
missio hilft mit dem Erlös des 
Recyclings und der Wiederver-
wertung Familien in Not.  

Wie können Sie spenden? Nach 
Entfernung aller SIM- und Spei-
cherkarten können Sie uns Ihr 
altes Handy zur Weiterleitung 
an „missio“ übergeben. Bei-
spielsweise zu Beginn unserer 
monatlichen „Entspannung & 
Meditation am Feierabend“   
oder einer anderen Veranstal-
tung. Oder Sie sprechen die 
Übergabe mit mir persönlich ab 

(Telefon 0160/94824307). So-
wohl bei der Wiederverwendung 
als auch dem Recycling werden 
Ihre persönlichen Daten mittels 
herstellereigener Verfahren im 
Auftrag von „missio" gelöscht.  

Herzlichen Dank und vergelt’s 
Gott.  

WOLFGANG JUNGWIRTH 
KAB St. Franz Xaver 

Fahrten der  
Frauengemeinschaft St. Augustinus 

Eine Tradition geht zu Ende.  

Im März 2014 bat uns Frau Früh-
haber, die Organisation der kfd-
Fahrten zu übernehmen.  
17 Jahre hat Frau Frühhaber die 
Fahrten der Frauengemein-
schaft mit großem Engagement 
betreut - eine schwere Krank-
heit hat sie zum Aufgeben ge-
zwungen.  

Eigentlich wollten wir das schon 
geplante Fahrtenprogramm 
2014 nur abwickeln, aber aus 
dem Einspringen wurden fünf 
Jahre mit 19 Fahrten:  

Fünf Maian-
dachten an 
verschiede-
nen Orten, 
fünf Wall-
fahrten nach 
Altötting 
und neun 
Fahrten oh-
ne pastora-
len Schwer-
punkt, aber 
stets mit 
einer  



Bergmesse 24 

Kirchenfüh-
rung. Die Or-
ganisation und 
Abwicklung 
der Fahrten 
war doch auf-
wendiger als 
angenommen, 
aber die vielen 
positiven Rück-
meldungen der 
Teilnehmer 
haben uns im-

mer wieder zu neuen Zielen 
motiviert.  

Da sich die kfd St. Augustinus 
zum Jahresende auflöst, geht es 
auch mit den Fahrten im Rah-
men dieses Verbandes zu En-
de.   

Vielen Dank an die vielen Teil-
nehmer für das Mitfahren, denn 
das schönste Ziel nützt nichts, 
wenn der Bus leer bleibt.   

INGE & HERMANN PLETZENAUER 

Bei bestem Wanderwetter fand 
am Sonntag, 16.09.2018 die 
diesjährige Bergmesse auf dem 
Brauneck statt. Während sich 
die Fußgänger schon früh auf 
den Weg machten, um rechtzei-
tig anzukommen, ging es mit 
der Seilbahn schneller bergauf. 
Die liturgischen Geräte und Ge-
wänder durften dabei natürlich 
auch nicht fehlen und erregten 
bei so manchem Wanderer Auf-
merksamkeit: „Jetzt muss ich 
doch mal fragen, was man mit 
einem Wäschekorb auf dem 
Berg macht?“ 

„Ministrantengewänder trans-
portieren natürlich!“ So kamen 

über 100 Gläubige aus St. Au-
gustinus und St. Franz Xaver an 
diesem Sonntag an ungewohnter 
Stelle zusammen und feierten 
die Heilige Messe unter freiem 
Himmel. Mit vielen Kindern, 
manch spontan stehen geblie-
benem Wanderer, feierlicher 
Blasmusik und begleitet vom 
Läuten der Kuhglocken wurde 
es ein schöner und lebendiger 
Gottesdienst. Anschließend 
stärkten sich viele beim ge-
meinsamen Mittagessen in der 
Tölzer Hütte, andere nutzten 
die Gelegenheit und kämpften 
sich durch die ein oder andere 
Matschpfütze auf dem großen 
Höhenwanderweg.  

Wenn die Kuhglocken zur  
Wandlung läuten  



 Alles neu in der Pfarrbücherei 
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Pünktlich zur kalten Jahreszeit, 
in der man es sich gerne mit 
einem guten Buch gemütlich 
macht, hat sich unsere Pfarrbü-
cherei für ihre Besucher heraus-
geputzt.  

In den Räumlichkeiten im ers-
ten Stock des Pfarrheims wurde 
das Parkett abgeschliffen und in 
diesem Zuge auch gleich umge-
räumt, so dass die Bücherei 

jetzt noch mehr zum entspann-
ten Schmökern einlädt.   

Auf die Erwachsenen wartet ei-
ne gemütliche Sitzecke, die 
kleinen Besucher finden in der 
umgebauten Kinderecke noch 
mehr Platz, um sich in Ruhe das 
große Angebot an Kinderbü-
chern anzusehen. Ein Teppich 
bietet hier auch jede Menge 
Platz zum Spielen. 

Das wunderbare Bergpanorama 
mit Blick auf Unnütz, Zugspitze 
und Co. konnte man von überall 
genießen und gepackt von der 
Wanderlust planten einige di-
rekt die nächste Wanderung.  

Nach diesem schönen Tag konn-
te auch ein bisschen Stau auf 

dem Heimweg die gute Laune 
nicht trüben. Im nächsten Jahr 
kommen wir dann bei hoffent-
lich ebenso gutem Wetter wie-
der zur Bergmesse mit ihrem 
besonderen Ambiente zusam-
men.  

LENA SCHAMBECK 
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Auch dieses Jahr sind wieder 
viele engagierte junge Leute in 
dem Gemeindegebiet von St. 
Augustinus unterwegs, um den 
Segen Gottes in den Häusern 
der Anwohner zu verbreiten.  

Zwischen Donnerstag, dem 
03.01.2019 und Samstag, dem 
05.01.2019 werden sie sich je-
weils zwischen 10:00 und 17:00 
Uhr auf den Weg machen. An 
welchem Tag wir in Ihrer Straße 
unterwegs sind, können Sie dem 
Plan entnehmen. Damit Sie si-

cher sein können, dass es sich 
um Sternsinger der Pfarrei han-
delt, ist jede Gruppe mit einem 
Ausweis der Pfarrei ausgestat-
tet. 

Sternsinger in St. Augustinus  

Gerade in der Vorweihnachts-
zeit lohnt sich ein Besuch, denn 
die Auswahl an neuen Weih-
nachtsbüchern zum Vorlesen 
oder selbst lesen ist groß.   

Die Bücherei ist jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr und jeden Sonn-
tag nach dem Gottesdienst von 
12:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. In 
den Ferien bleibt die Bücherei 
geschlossen.   

Das Ausleihen der Bücher ist 
kostenlos, das Team der Büche-
rei gibt gerne Tipps für die Aus-
wahl des passenden Lesestoffs.  

BÄRBEL UTZINGER 



 Sternsinger in St. Franz Xaver 
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Ob mit oder ohne Rollstuhl, 
Down-Syndrom oder etwas an-
derem – diese Kinder gehören 
dazu. Ein interessanter Film von 

„Willi will‘s wissen“ erzählt da-
von, was er in Peru erlebt hat.  

Kinder bringen als Sternsinger 
Gottes Segen in Ihr Zuhause. Sie 
sind vom 1.-5. Januar 2019 un-
terwegs, haben einen Ausweis 
der Pfarrei und sammeln für 
diese Kinder.   

Ganz herzlich laden wir alle 
Kinder, besonders die bisheri-

gen Sternsinger, die Erstkom-
munionkinder und Firmlinge 
ein, dabei mitzumachen.  

Im Dezember gibt es ein Tref-
fen, bei dem wir uns diesen 
Film über Peru anschauen, das 
Gedicht lernen und alles Weite-
re besprechen.  

Infos gibt es im Pfarrbüro St. 
Franz Xaver, in der Gottes-
dienstordnung und bei Frau Mit-
nacht, Tel. 089 430 3224.  

GERTRAUD FLAGGE 

Der Erlös, der aus der Sternsin-
geraktion erzielt wird, geht an 
das Kindermissionswerk. Unter 
dem Motto „Wir gehören zusam-
men – in Peru und weltweit“ 
wird dieses Jahr Schwerpunkt-
mäßig Kindern mit Behinderung 
in Peru geholfen.  

Nähere Informationen erhalten 
Sie in der Gottesdienstordnung. 
Wir danken Ihnen für Ihre Un-
terstützung!  

MARINA EHRENBAUER & 
DANIEL SPÖRER 

„WIR GEHÖREN ZUSAMMEN – KINDER MIT BEHINDERUNG“  



Kinder und Familien 28 

Das neue Kindergartenjahr hat 
gut begonnen. Insgesamt 62 
Kinder besuchen die beiden Kin-
dergartengruppen und die Krip-
pe. Damit sind alle Plätze ver-
geben. Seit Oktober haben wir 

in unserem Haus zwei neue Er-
zieherinnen, Frau Ehrenreich 
und Frau Friedrich. Tanja 
Zwickl unterstützt uns das gan-
ze Jahr als Praktikantin wäh-
rend ihrer Ausbildung zur Erzie-
herin. Es freut uns, dass Frau 
Friedrich und Frau Zwickl, die 
schon selbst als Kindergarten-
kinder in St. Augustinus waren, 
sich nun wieder für unser Haus 
entschieden haben.  

Mittlerweile haben sich die neu-
en Kinder gut eingewöhnt. Da-
bei standen ihnen  nicht nur die 
Erzieherinnen zur Seite, son-
dern auch die älteren Kinder, 

die Patenschaften für die 
„Kleinen“ übernommen haben. 
Davon profitieren alle Kinder: 
Die Kleinen sind stolz, einen 
großen Freund zu haben, und 
die Größeren erfahren, was es 
heißt, Verantwortung zu über-
nehmen und aufeinander Acht 
zu geben. 

Wie in jedem Jahr feiern wir 
die Feste des kirchlichen Jah-
reskreises: Erntedank, Allerhei-
ligen (Friedhofsbesuch), St. 
Martin, Nikolaus und Weihnach-
ten. Die Papas bastelten St. 
Martins-Laternen und die Ma-
mas treffen sich zum Nikolaus-
stiefelbasteln.  

So oft es möglich ist, machen 
wir einen Ausflug mit den Kin-
dern: Im Oktober bummelten 

Neues aus dem Kindergarten  
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wir über die Wiesn und pick-
nickten am Fuße der Bavaria. 
Im November besuchten wir 
passend zu unserem Jahresthe-
ma „Märchen und Sagen“ die 
berühmte Gemäldesammlung in 
der Schack-Galerie in der Prinz-
regentenstraße. Außerdem lern-
ten wir in der BMW-Welt vieles 
über Farben und Formen und im 
Deutschen Museum etwas über 
Mathematik. 

Mein Team und ich möchten uns 

bei allen Freunden und Förde-
rern des Kindergartens 
(Elternbeirat, Förderverein, eh-
renamtliche Helfer usw.) und 
besonders bei den Mitgliedern 
der ehemaligen Kirchenverwal-
tung herzlich bedanken.  

Auf eine harmonische und för-
derliche Zusammenarbeit mit 
der neuen Kirchenverwaltung! 

Ihre ANGELIKA SCHNEIDER 
und das Kindergarten-Team 

Die Pfarrei St. Franz Xaver ver-
anstaltet zum ersten Mal am 
Samstag, d02. Februar 2019 von 
14:00 bis 16:00 Uhr im Pfarr-
heim von St. Franz Xaver einen 
Basar speziell für Erstkommuni-
onkleidung und Tracht für Kin-
der. Dort haben die neuen Erst-
kommunionkinder und ihre El-
tern die Möglichkeit, Kleider 
und Anzüge zu kaufen. Fami-
lien, die ihre Erstkommunion-
kleidung und Trachten der Kin-
der nicht mehr benötigen, kön-
nen diese zum Verkauf abge-
ben.  
Die Annahme der Verkaufsarti-
kel ist am Samstag, 02. Februar 
von 10 bis 12 Uhr. Es werden 
saubere Kommunionkleider, An-

züge, Trachten, 
Schuhe und Acces-
soires angenom-
men. Verkäufer 
melden sich bitte 
unter  

EK-Basar@gmx.de an.  

Selbstverständlich ist eine An-
probe der Kleidung während des 
Basares möglich.  Die Rückgabe 
nicht verkaufter Sachen erfolgt 
am Samstag, 02. Februar, von 
17 bis 17:30 Uhr. 15 Prozent des 
Verkaufserlöses kommen sozia-
len Zwecken innerhalb der Pfar-
rei zugute. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte  
st-franz-xaver.de.   

IRIS MORGENSTERN 

BASAR  
"Rund um die Erstkommunion" 
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Zum Glück besteht das KiGo 
(Kinderwortgottesdienst)-Team 
von St. Franz Xaver aus einer 
Schar von Eltern, so dass es fast 
immer gelingt, die Termine im 
Jahresverlauf zu besetzen 
(aktuelle KiGo-Termine finden 
Sie im Schaukasten oder im 
Newsletter für Kinder und Fami-
lien).   

Zu einer Zeit im Jahr heißt es 
aber „schnell sein“: Die KiGos 
im Advent - sonntags um 11:00 
Uhr im Pfarrsaal von St. Franz 
Xaver - sind beim Team heiß 
begehrt, weil sie einfach zu den 
schönsten im ganzen Jahr gehö-
ren.  Hier werden bei Kerzen-
schein Engel und Sterne gebas-
telt, die schönsten Adventslie-
der für Kinder gesungen und 
den Jüngs-
ten der Ge-
meinde (0-
12 Jahre) 
die Bot-
schaft der 
Ankunft des 
Herrn näher-
gebracht.    

Mit den 4 Adventssonntagen gut 
auf das Weihnachtsfest vorbe-
reitet, geht es dann von den 

KiGos auf die „große Bühne“ in 
die Kirche St. Franz Xaver. Am 
24. Dezember 2018 können die 
Jüngsten wie folgt aktiv mitwir-
ken:  In der Kindermette um 
15:30 Uhr: Beim Krippenspiel 
(ab ca. 4 Jahren; Probentermi-
ne werden ca. Anfang Dez. im 
Schaukasten ausgehängt), wel-
ches von der Orff-Gruppe 
(Proben: donnerstags, 14-tägig, 
Gruppe 1 = 5-7 Jahre, 16:00 bis 
16:40 Uhr, Gruppe 2 = ab 7 Jah-
re, 16:45 bis 17:30 Uhr) tatkräf-
tig unterstützt wird und evtl. 
sogar vom neugegründeten Kin-
derchor „XaverKids“ (Proben 
dienstags, 16:30 bis 17:10 Uhr 
im Kleinen Pfarrsaal, ca. 4-7 
Jahre; Xaver Singers: dienstags, 
17:15 bis 18:00 Uhr, ab 7 Jahre) 
begleitet wird, darf jedes Kind 
gerne mitmachen. Einfach zu 
den Proben kommen und mit 
Spaß dabei sein. 

Alle Familien mit Kindern - ob 
laut oder leise, stillsitzend oder 
munter krabbelnd - sind bei den 
KiGos herzlich willkommen!   

Aktiv sein in der Kirche – nicht 
trotz, sondern wegen der Kin-
der!  

LIES KÖPPL 

Ihr Kinderlein kommet… 
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„Einfach spitze, dass Du da 
bist…!“, so begrüßten wir nach 
einer langen Sommerpause Kin-
der mit ihren Eltern und Fami-
lien zur Kinderkirche.  

Zum Thema „Allerheiligen“ er-
arbeiteten wir mit den Kindern, 
was Heilige heilig macht. Wir 
stellten fest, dass es so viele 
(bekannte und weniger bekann-
te) Heilige gibt wie Sterne am 
Himmel. Aber was macht einen 
Heiligen ei-
gentlich heilig? 
Heilige werden 
nicht als Heili-
ge geboren. 
Sie waren Kin-
der wie Du und 
ich. Aber sie 
richteten ihr Leben und ihre 
Taten nach Gottes Geboten aus, 
taten den Menschen Gutes und 
halfen, wenn sie konn-
ten.  Kinder und Eltern überleg-
ten gemeinsam, in welchen Si-
tuationen sie anderen – Kindern 
und Erwachsenen – im Alltag 
Gutes tun oder ihnen helfen 
können.  

Diese guten Vorsätze malten 
und schrieben die Kinder (mit 
Hilfe ihrer Eltern) auf kleine 

Sterne, die symbolisierten, dass 
jeder von uns das Leben ande-
rer ein 
wenig 
mehr zum 
Leuchten 
bringen 
kann.  

In der 
kommen-
den Kinderkirche machen wir 
uns gemeinsam auf den Weg 
durch den Advent auf Weih-
nachten hin.   

Die nächsten Termine für die 
Kinderkirche sind jeweils um 
09:30 Uhr  

09. Dezember 2018 
13. Januar 2019 
17. Februar 2019 mit anschlie-
ßender Faschingsfeier  
24. März 2019 
14. April 2019 im Anschluss an 
die Palmweihe   

Liebe Eltern, wenn Sie uns ger-
ne bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Kinderkirche 
unterstützen möchten, so spre-
chen Sie uns nach einer Kinder-
kirche gerne an oder melden 
Sie sich im Pfarrbüro.   

MARIA DOOSE 

Kinderkirche in St. Augustinus  
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Sommerfahrt - 36 Kinder und 
Jugendliche - eine Woche - 
Sommerferien - Füssen - Ju-
gendherberge - Freibad - Stadt-
rallye - Eisessen - Action - Ge-
meinschaft - jede Menge Spaß!   

Dekanatsfußballturnier - Ju-
gendstelle Haar - 03. Oktober - 
12 Mannschaften - 2. Platz und 
6. Platz - Kindermannschaft - 
Herrenmannschaft - laufen ge-
gen die Kälte - immerhin kein 

Regen - 
Sieger der 
Herzen   

 

 
Glühweinverkauf - St. Martin - 
Heilig Abend - nach jeder Messe 
- auch Kinderpunsch - für den 
guten Zweck - Gemütlichkeit - 
Hände wärmen - alle Jahre wie-
der  

Spielenacht - 23./24.02.2019 - 
Samstag auf Sonntag - vierte bis 
neunte Klasse - übernachten im 
Pfarrheim -  gemeinsam essen - 
spielen - wachbleiben - Hostien-
bruch - Spaß haben  

Kirche bei Nacht - 02.02.2019 - 
Erstkommunionkinder - Ta-
schenlampe - Kirche erkunden - 

Turm er-
klimmen - 
Orgel be-
sichtigen - 
Schatz su-
chen - 
Glocken 
läuten   

Ministranten-Winter-
Wochenende - 25.-27.01.2019 - 
Jettenbach - Minis sind toll - 
gemeinsam kochen - besinnen - 
singen - eine Zugfahrt, die ist 
lustig - Schneeballschlacht - 
Nachtwanderung - MomS 

 

 

 

 

 

Wenn du die Anmeldungen für´s 
nächste Jahr nicht verpassen 
möchtest, dann melde dich bei 
JugendStAugustinus@gmail.com 

Ministranten in St. Augustinus  
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„Dich schickt der Himmel!“ so 
das Motto der Vorbereitung für 
unsere Jugendlichen auf das 
Fest der Firmung in unserem 
Pfarrverband. Firmtage, Grup-
penstunden, Gottesdienste, die 
Sozialaktion „72 Stunden – uns 
schickt der Himmel“ oder alter-
nativ zu all dem eine Intensiv-
woche „Stark fürs 
Leben…“ in Assisi 
(Italien), bilden 
die Struktur der 
Vorbereitung.  

Die Jugendlichen 
in den 8. Klassen 
werden dazu von 
den Pfarrbüros 
angeschrieben 
und eingeladen.  

Gerne können 
sich auch ältere anmelden, die 
noch nicht gefirmt sind.  Ich 
bitte um persönliche Anmel-
dung. Dazu sind die Bescheini-
gung der Taufe (Taufurkunde 
bzw. Taufeintrag im Stamm-
buch der Eltern) und das ausge-
füllte Anmeldeformular nötig.  

Die Anmeldetermine für die 
Firmbewerber in St. Augustinus, 
Damaschkestr. 20, Pfarrbüro:  
 

Montag, 7. Januar und Mitt-
woch, 09. Januar 2019  
von 16 bis 18 Uhr.  
In St. Franz Xaver, Vogesenstra-
ße 18, Pfarrbüro:  
Dienstag, 08. Januar und Don-
nerstag, 10. Januar 2019  
von 16 bis 18 Uhr.  

Der Firm-Auftaktgottesdienst 
findet am Sonn-
tag, 03. Februar 
2019 statt:  

11:00 Uhr Eucha-
ristiefeier – Auf-
takt zur Firmvor-
bereitung mit 
„Xaver Angels and 
friends“  

Der genaue Firm-
termin Ende Juni/
Anfang Juli 2019 

stand zum Redaktionsschluss 
nicht fest und wird über die 
persönliche Einladung im De-
zember mitgeteilt.  

Allen Firmlingen und Familien 
frohe und gesegnete Advents- 
und Weihnachtstage und eine 
gute Zeit im neuen Jahr, hin 
zum schönen Fest der Firmung. 

MANFRED BRANDLMEIER  
Pfarrvikar  

Firmung 2019 
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Ein kulinarisch-kulturelles Er-
lebnis der Extraklasse war heu-
er wieder der jährliche Gala-
abend von Ministranten und 
Pfarrjugend. Wer eine der rasch 
ausverkauften Karten ergattert 
hatte, erlebte unvergessliche 
Stunden: Mit erstaunlich profes-
sionellen Jungschauspielern, 
perfekten Kochkünsten und Ge-
sangseinlagen vom Feinsten. 
Diesmal waren sogar echte 
Weltstars wie Heidi Plum, Til 
Zeiger und Iris Merben zu Gast. 

Denn für das Theaterstück war 
der Pfarrsaal zum Schauplatz 
der wahrlich glamourösen Tru-
deringer Filmpreisverleihung 
umfunktioniert 
worden. Dem 
Anlass ange-
messen wartete 
das Küchen-
team zwischen 
den Akten mit 
einem erlese-
nen Sterne-
Menü auf, das 
keine Wünsche 
offen ließ. Kein 
Wunder also, 
dass sich die 
Gäste allzu ger-

ne in die Welt der Schönen und 
Reichen entführen ließen, auch 
wenn die Preisverleihung von 
einem lästigen Mordfall über-
schattet war. Die Zeit verflog 
natürlich wieder viel zu schnell. 
Am Ende gab es tosenden Ap-
plaus und die vielen fleißigen 
Mitwirkenden und Helfer durf-
ten sich gebührend feiern las-
sen. Das sorgt für Zusammen-
halt und macht Lust auf den 
nächsten gemeinsamen Event. 
Wir können wirklich froh sein, 
dass Pfarrjugend und Ministran-
ten so viel Engagement an den 
Tag legen. 

SABINE WÖRNER 

Galaabend:  
Schlemmen mit Weltstars 
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Wie verhalte ich mich in brenz-
ligen Situationen richtig? Mit 
diesem Thema beschäftigt sich 
das Verhaltenstraining der Poli-
zei unter dem Motto „Wie helfe 
ich mir selbst? Wie helfe ich an-
deren?“.   

Das Polizeipräsidium München 
bietet allen Erwachsenen einen 
Kurs an, der zu Selbstbehaup-
tung ermutigt und die Selbstsi-
cherheit stärkt. Zu solch einem 
„Schnellkurs in Zivilcourage“ 
lädt der Arbeitskreis Erwachse-
nenbildung Sie am Freitag, 
01.02.2019, um 18:00 Uhr in 
den Pfarrsaal von St. Franz 
Xaver ein. Der Kurs wird von 
Polizist Michael Panasiuk und 
seinem Kollegen Udo Jehnes 
von der Polizeiinspektion 25 
München (Trudering-Riem) 
durchgeführt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 Personen begrenzt, 
damit jeder Teilnehmer aktiv 
an den praktischen Übungen 
mitmachen kann. Die Anmel-
dung läuft über das Pfarrbüro. 
Info-Flyer liegen in der Kirche 
aus.  

Natürlich hofft man, dass man 
in der Öffentlichkeit nie in eine 

unangenehme oder gar gefährli-
che Situation kommt. Aber soll-
te das doch einmal passieren, 
dann ist es gut zu wissen, wie 
man sich richtig verhält. Denn 
Fragen wie „Wann begehe ich 
eine unterlassene Hilfeleis-
tung?“ oder „Was ist Notwehr?“ 
sind für Laien nicht einfach zu 
beantworten.  

Der dreistündige Verhaltenskurs 
setzt sich mit diesen Themen 
auseinander. Anhand von prak-
tischen Beispielen und theoreti-
schen Schulungen werden ver-
schiedene Situationen nachge-
spielt bzw. analysiert, um den 
Teilnehmern eine Orientie-
rungshilfe für etwaige Gefah-
rensituationen zu geben. Hier 
geht es auch um das richtige 
Meldeverhalten bei Straftaten 
oder worauf man bei einer Per-
sonenbeschreibung achten soll-
te. Es handelt sich hierbei also 
nicht um einen Selbstverteidi-
gungskurs.  

polizei-dein-partner.de/
themen/zivilcourage/
detailansicht-zivilcourage/
artikel/zivilcourage-im-
schnellkurs.html  

ELLEN SCHRAMSEIS 

Polizei-Kurs für  
Zivilcourage & Selbstsicherheit  
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Von Sonntag, den 04.11.2018 
bis einschließlich Sonntag, den 
18.11.2018 konnten wieder 
haltbare Lebensmittel für Be-
dürftige gespendet werden. 

Zwei Monate vorher hatten sich 
Robert Zajonz und Wolfgang 
Jungwirth anlässlich ihrer Besu-
che bei der „Münchner Tafel – 
Berg am Laim“ und beim 
„Caritas Tisch Messestadt Riem“ 
ein aktuelles Bild von der herr-
schenden Not machen können. 
Stark beeindruckt und begeis-
tert waren sie vom nachhalti-
gen Engagement der Ehrenamt-
lichen. 

Ihre Bitte um Unterstützung an 
die Pfarrgemeinderäte in St. 
Augustinus und St. Franz Xaver 
sowie an die 3 Ortsgruppen der 
Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) in St. Augusti-
nus, St. Franz Xaver und St. Pe-
ter und Paul fiel daher auf 
fruchtbaren Boden. 

Richard Seitz für den PGR St. 
Augustinus, „Joschi“ Köppl für 
den PGR St. Franz Xaver, Inge 
Rauschmeier für die KAB St. Au-

gustinus, Wolfgang Jungwirth 
für die KAB St. Franz Xaver und 
Rosi Brock für die KAB St. Peter 
und Paul sagten umgehend ihre 
Unterstützung für diese Hilfsak-
tion zu.   

Teilen wie St. Martin wird wie-
der in der nächsten österlichen 
Fastenzeit – voraussichtlich von 

Aschermitt-
woch 
(06.03.2019) 
bis zum 
07.04.2019 – 
fortgesetzt. 

Aktuelle In-
formationen 
finden Sie 
rechtzeitig 
auf der 
Homepage 
bzw. in der 

Gottesdienstordnung. Bitte hel-
fen Sie wieder mit und teilen 
Sie wie St. Martin. Herzlichen 
Dank und vergelt’s Gott! 

ROBERT ZAJON 
Pastoralreferent 

WOLFGANG JUNGWIRTH 
KAB St. Franz Xaver 

Teilen wie Martin 

Lebensmittel spenden zur Versorgung Bedürftiger 
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St. Augustinus 

Maximilan Leopold Koroschetz, 
Arnau Benavent Klier, Anais 
Neudecker, Maximilia Marie 

Waldenmaier, Jakub Mazór, 
Hannah Franziska Bakenecker, 
Frieda Klara Dahlhaus, Pablo 
Chavez Quiroga 

St. Augustinus 

Maria Moser, Karin Schöllhorn, 
Erich Reit 

von 24.08.2018 bis 04.11.2018  

WIR BEGRÜSSEN IN DER KIRCHE 
DIE NEUGETAUFTEN 

WIR NEHMEN ABSCHIED VON 

Tauftermine 
 
Die Taufe der Kinder ist an 
mehreren Sonntagen im Monat 
möglich. Entweder in der Eu-
charistiefeier selbst oder da-
nach.  

Zweimal im Monat finden Tauf-
feiern auch samstags um 14:00 
Uhr statt.  

Kontaktieren Sie bitte rechtzei-
tig das Pfarrbüro. Dort können 
Sie dann auch weitere Informa-
tionen erhalten. 

St. Franz Xaver 

Julius Rühle, Leni Caracciolo, 
Felix Zosel 

 

St. Franz Xaver 

Martin Schropp, Anna Sedlmei-
er, Hildegard Wirnshofer, Anna 
Massepp, Katharina Treitner, 
Martin Kratzer 
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BEICHTGELEGENHEIT 

In beiden Kirchen samstags 17:30 Uhr 
vor der Abendmesse. 

ROSENKRANZANDACHT  

 30 Min. vor jeder Eucharistie-
feier 
(Ausnahme So., 11:00 Uhr) 

 jeden Sa., 17:30 Uhr 

EUCHARISTISCHE ANBETUNG 

 jeden Di., 19:30 Uhr  

 jeden Mi., 18:30 Uhr 

Sitz des Pfarrverbandes  

Pfarrheim:  
Hälblingweg 11 

Pfarramt:  
Damaschkestr. 20, 
81825 München 

Mo., Mi., Fr.:  09:00 - 11:00 Uhr  
Mo.:     15:00 - 17:00 Uhr 
Do.:     16:00 - 18:00 Uhr 
in den Schulferien nur vormittags  

Tel.: 089/45108670 
Fax: 089/45108687 
st-augustinus.muenchen@ebmuc.de 
https://st-augustinus-muenchen.de  

Bankkonto:  
IBAN DE33 7509 0300 0002 1420 66 
BIC GENODEF1M05  

Pfarrsekretariat:  
Evi Kubis, Heike Schmidt-Pfeil  
Kirchenmusiker: Josef Stahuber 
Hausmeister und Mesner:  
Heinrich Richter  
Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rates: Richard Seitz  
Kirchenpfleger: Klaus Harbauer  
 
Kindertagesstätte:  
St.-Augustinus-Str. 4 
Tel.: 089/454557690 
Leitung: Angela Schneider 
 

Kirche und Pfarrheim:  
Sonnenspitzstr. 2  
 
Pfarramt:  
Vogesenstr. 18 
81825 München 
 
 
Mo., Mi., Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr 
Di., Do.:  15:00 - 17:00 Uhr 
in den Schulferien nur vormittags 
 

Tel.: 089/43630280 
Fax: 089/43630289 
st-franz-xaver.muenchen@ebmuc.de 
https://st-franz-xaver.de 

Bankkonto:  
IBAN DE12 7509 0300 0002 1429 29 
BIC GENODEF1M05  

Pfarrsekretariat:  
Beate Kriha, Angelika Ramsdorf 
Kirchenmusikerin: Helene Aumer 
Hausmeister und Mesner:  
Michael Zierbock  
Vorsitzender des Pfarrgemeinde-
rates: Joscha Köppl 
Kirchenpflegerin: Antonia Maier 
 
Kindergarten:  
Hugo-Weiss-Str. 7 
Tel.: 089/43778490 
Leitung: Jeannette Feuerecker 

PFARREI ST. AUGUSTINUS 
(ABKÜRZUNG: AU) 

PFARREI ST. FRANZ XAVER 
(ABKÜRZUNG: FX) 
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SEELSORGER 

 

 
 

 
 

 
 

 

REGELMÄßIGE GOTTESDIENSTE 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
*findet im Wechsel statt. Jedoch nicht in 
den Ferien. 
 

Änderungen und weitere 
Termine entnehmen Sie bit-
te der Gottesdienstordnung 
sowie der Homepage des 
Pfarrverbandes 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Pfarrverband Trudering -  
St. Augustinus und St. Franz 
Xaver  

Verantwortlich:  
Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz  

Anschriften: 
Pfarrbüro St. Augustinus 
Damaschkestraße 20 
81825 München 

Pfarrbüro St. Franz Xaver 
Vogesenstraße 18 
81825 München 

Redaktion:  
Mandy Balthasar, Gertraud 
Flagge, Dr. Czeslaw Lukasz, 
Martin Meindl, Lukas Pfaffen-
berger, Dr. Ludger Schröder, 
Monika Zettl 

E-Mail:  
pfarrbrief@martinmeindl.de  

Fotos:  
Gemeindemitglieder, Archiv, 
pfarrbriefservice.de  

Gestaltung:  
Mandy Balthasar 
Martin Meindl 

Druck:  
alpha-teamDRUCK GmbH  

Gesamtauflage: 12.100  

Verteilung:  
an alle Haushalte im Pfarrge-
biet beider Pfarreien 

 

Redaktionsschluss für den  
Osterpfarrbrief: 

15.02.2019  

 
Sa. 18:00 

Eucharistiefeier zum 
Sonntag 

 
Sa. 18:00 

Eucharistiefeier / Wort-
Gottes-Feier* 

 So. 09:30 Eucharistiefeier 

 
So. 

11:00 

19:00 
Eucharistiefeier 

 Di. 19:00 Eucharistiefeier 

 Mi. 18:00 Eucharistiefeier 

 Do. 19:00 Eucharistiefeier 

 Fr. 09:00 Eucharistiefeier 

Dr. Czeslaw Lukasz Pfarrer & Leiter des 
Pfarrverbandes 

Manfred Brandlmeier Pfarrvikar 

Robert Zajonz Pastoralreferent 

zur Zeit nicht 
besetzt 

Gemeinde-
referent/in 
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INFORMATIONEN ÜBER DIE 

STERNSINGERAKTION IM 
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AUF DEN SEITEN 26 UND 27 


